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Auch für die Zukunft bestens aufgestellt
Es kommt heutzutage nicht häu-
fig vor, dass ein Mitarbeiter 50 
Jahre in einem Unternehmen tä-
tig ist. Doch bei der Firma KTW 
gibt es einen „Mitarbeiter“, der 
so lange dabei ist und wohl noch 
viele Jahre bleibt. Gemeint ist 
damit allerdings keiner der Ver-
käufer oder Mechaniker, sondern 
ein Mercedes 406 D. „Der Wagen 
wurde am Tag der Firmengrün-
dung vor exakt 50 Jahren zuge-
lassen. Und als ich 1995 die Ge-
schäftsleitung übernahm, muss-
te ich meinem Vorgänger, Hans-
Günther Oppermann, in die 
Hand versprechen, dass ich ihn 
nie verkaufen und auch einem 
etwaigen Nachfolger dieses Ver-
sprechen abringen werde. Wir 
zahlen sogar Kfz-Steuern, um 
den original Fahrzeugbrief von 
1971 erhalten zu können“, erzählt 
Ralf Löwenstrom, der geschäfts-
führende Gesellschafter, 
schmunzelnd. Der Wagen werde 
regelmäßig restauriert und in 
Schuss gehalten. „Den Dachhim-
mel haben wir beispielsweise 
neu eingebaut. Der war im Mer-
cedes-Logistikzentrum in Han-
nover nach so vielen Jahren noch 
direkt verfügbar.“ Für KTW-Chef 
Löwenstrom ist das auch ein Sig-
nal an die Kunden: „Wenn man 
einen Mercedes regelmäßig 
pflegt und wartet, dann kann 
man ihn Jahrzehnte lang am Le-
ben halten. Vor allem, wenn der 
Hersteller auch die entsprechen-
den Ersatzteile vorhält. Das ist 
das Gute an der Marke Merce-
des.“
KTW hat sich in einer langen Ge-
schichte immer wieder auf neue 
wirtschaftliche Entwicklungen 
eingestellt. In den vergangenen 
Jahren seit dem letzten runden 
Jubiläum hat Geschäftsführer 
Ralf Löwenstrom das Unterneh-
men konsequent weiterentwi-
ckelt. So hat KTW eine 40.000 
Quadratmeter große Fläche im 

und Kunden.
Seit einigen Jahren bietet KTW 
auch Autos für mobilitätseinge-
schränkte Personen an. In diesen 
Autos können Menschen, die auf 
einen Rollstuhl angewiesen sind, 
problemlos mitfahren. KTW baut 
die Modelle Citan, Viano und 
Sprinter um. Dazu arbeitet das 
Unternehmen mit Bausätzen der 
Firma AMF, dem größten Anbie-
ter in Norddeutschland. Der Vor-
teil: „Wir haben bei uns fertig 
umgebaute Fahrzeuge stehen. 
Normalerweise dauert ein Umrü-
ten drei Monate.“ Der Kunde 
kann einen entsprechend umge-
bauten Wagen also vor Ort aus-
probieren und gegebenenfalls 
sofort mitnehmen. KTW baut pro 
Jahr etwa 70 Fahrzeuge für Roll-
stuhlfahrer um. Außerdem gibt 
es Wohnmobile im V-Klasse- 
und Vito-Bereich in großer Aus-
wahl. Ein weiteres Standbein im 
breitgefächerten Angebot ist die 
Flottenpartnerschaft mit Rei-
fen1+. Damit können die Fahr-
zeuge aller wichtigen Flottenbe-
treiber wie etwa Daimler Fleet 
Management, Sixt Leasing oder 
Deutsche Leasing zum Reifen-
wechsel, Unfallinstandsetzung 
oder Fahrzeugcheck gefahren 
werden.

Gewerbegebiet an der Münche-
wiese erworben, um Platz für die 
kommenden Herausforderun-
gen zu schaffen. „Das ist ein Ex-
pansionsraum für die Zukunft. 
Damit können wir allen Anforde-
rungen gerecht werden“, sagt 
Löwenstrom. Derzeit stehen dort 
unter einem Schleppdach Mer-
cedes Benz Marco Polo für den 
Verkauf. 
Im Sommer ist KTW in den Ver-
kauf von jungen Transportern 
anderer Marken eingestiegen, 
um das Angebot zu verbreitern. 
Vom kleinen bis zum großen 
Transporter bis 3,5 Tonnen findet 
man bei KTW ein reichhaltiges 
Angebot. Auf dem ehemaligen 
Sportplatz der früheren Gall-
witz-Kaserne werden Ge-
braucht-Pkw vermarktet. 
Bereits seit 2001 handelt KTW 
mit Vans und Transporten. Stän-
dig hat KTW etwa 300 Transpor-
ter im Bestand. „Wir sind in 
Deutschland einer der größten 
Vermarkter von gebrauchten 
Flottenfahrzeugen“, sagt Ralf 
Löwenstrom. Zu den Flottenbe-
treibern gehört die DB-Fuhr-

parkservice, BW-Fuhrparkser-
vice oder Vermieter wie Sixt, Van 
Rental, Hertz oder Avis. Die jun-
gen Transporter, meist Jahres-
wagen, werden unter der Marke 
„Junge Sterne Transporter“ ver-
kauft. Damit ist ein Leistungsver-
sprechen verbunden, das Quali-
tät und Service für die Fahrzeuge 
garantiert. Dazu gehören unter 
anderem 24 Monate Fahrzeug-
Garantie, garantierte Kilometer-
leistung, Mobilitätsgarantie und 

attraktive Finanzierungsmodel-
le.
KTW ist eine Werkstatt nicht nur 
für Lkw, sondern auch für Pkw. 
Das Unternehmen ist Partner 
von „ad Autodienst – Die Mar-
kenwerkstatt“, einem Verbund 
freier Werkstätten. Dadurch 
kann KTW in dem Verbund als 
Großeinkäufer entsprechend 
günstige Ersatzteile von renom-
mierten Markenherstellern kau-
fen. Ein Vorteil für Unternehmen 

Das KTW-Team – ganz oben links KTW Chef Ralf Löwenstrom – vor dem ältesten „Mitarbeiter“: das 
Gründungsfahrzeug aus dem Jahr 1971, ein Mercedes 406 D. Foto: Barbara Freter
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Teamgeist auch in den eigenen Reihen
„Wir für Hildesheim“ heißt eine 
Devise, die KTW seit Jahren lebt. 
„Die Stadt hat uns viel gegeben, 
umgekehrt möchten auch wir 
unseren Beitrag für die Region 
leisten“, sagt Ralf Löwenstrom. 
„Da bietet sich die Unterstüt-
zung von Sportvereinen an, 
denn davon profitieren sowohl 
die Aktiven als auch die Zu-
schauer.“ In den Jahren 2000 bis 
2020 habe man sich für die 
Handballer von Eintracht Hildes-
heim engagiert. „Gerald Ober-
beck, Mr. Handball und ein ech-
tes Hildesheimer Urgestein, hat 

eine ganze Ära geprägt“, so der 
KTW-Chef. 
Seit 2005 sponsere man auch 
den jetzige Fußball-Regionalli-
gisten VfV Borussia 06 Hildes-
heim. „Das hat der damalige Ma-
nager Martin Eggers angeregt, 
als das Spiel gegen St. Pauli an-
stand“, erinnert sich Ralf Löwen-
strom. Die sportliche Leistung 
der Mannschaft habe ihm gut 
gefallen, aber auch der Mensch 
Martin Eggers, sodass er ihn zum 
Center-Manager im KTW Auto-
haus in der Sparte Pkw ernannte. 
Leider verstarb Eggers im Sep-

tember 2010 bei einem tragi-
schen Verkehrsunfall auf der A 7 
bei Hildesheim.
Den VfV Borussia 06 unterstützt 
KTW bis heute: finanziell und mit 
vier Mannschaftsbussen, die Lö-
wenstrom dem Team zur Verfü-
gung gestellt hat. „Der Mann-
schaftssport ist für mich ein Sy-
nonym für Teamgeist, der auch 
bei KTW eine wichtige Rolle 
spielt. Alle müssen zusammen-
halten. Den Mannschaftsgedan-
ken als Bild übertragen auf unse-
ren Betrieb finde ich klasse“, er-
klärt Ralf Löwenstrom.

Nutzen vier KTW-Busse für ihre Auswärtsfahrten: die Spieler des 
Regionalligisten VfV Borussia 06 Hildesheim. Foto: privat

Hell, freundlich, modern: der Empfangsbereich im KTW-Stammsitz in der Carl-Zeiss-Straße in Himmels-
thür. Foto: KTW/Dietrich Kühne
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Es begann mit einer unternehmerischen Revolution
übergab er sie an Ralf Löwen-
strom als externen Geschäfts-
führer. Der betont, dass sein 
Vorgänger hohes Ansehen in 
Hildesheim genossen hat: Nicht 
nur als Firmenchef, sondern 
auch durch sein Engagement 
bei der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) und beim Wie-
deraufbau des Knochenhauer 
Amtshauses am Hildesheimer 
Marktplatz. Diplom-Kaufmann 
Löwenstrom hat die Arbeit Op-
permanns kontinuierlich wei-
tergeführt und das Unterneh-
men Marktlagen entsprechend 
ausgebaut.
Heute schauen der geschäfts-
führende Gesellschafter Ralf 
Löwenstrom und der gleichbe-
rechtigte Mitgesellschafter Pe-
ter Bayer nicht ohne Stolz zu-
rück und nach vorn: „Mit Investi-
tionen in den Standort Hildes-
heim und den Ausbau unseres 
Nutzfahrzeug- und Transpor-
ter-Zentrums haben wir uns für 
die Zukunft bestens ausgerich-
tet“, stellt Löwenstrom fest. 
„Und wir wachsen weiter. Das 
beweisen wir mit unserer Ex-
pansion im Gewerbegebiet 
Münchewiese.“ Hier wurden in 
den Jahren 2011 bis 2020 weite-
re 40.000 Quadratmeter Ge-
werbeflächen erworben, um 
Platz für die Herausforderun-
gen der Zukunft zu schaffen. 
Auf weiteren 5.000 Quadrat-
metern hat KTW Immobilien die 
heutige TÜV-Nord-Station an 
der Münchewiese errichtet.
An der Carl-Zeiss-Straße in 
Himmelsthür sind insgesamt 51 
Mitarbeiter im Fullservice für 
die Kunden tätig. 
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Ausgezeichnet! Best of Service 24h
Seit Jahre macht KTW den Mer-
cedes Benz Service 24h Not-
dienst für Lkw und Transporter 
des Herstellers Mercedes-Benz 
im Großraum Hildesheim. „Wir 
sind mit drei Fahrzeugen 24 
Stunden und sieben Tage pro 
Woche – also rund um die Uhr – 
unterwegs und machen von 
Braunschweig bis Hannover, 
von Hameln bis Salzgitter lie-
gengebliebene Fahrzeuge wie-
der fit“, betont Ralf Löwen-
strom. Für die meisten Einsätze 
ohne Reklamationen und die 
schnelle Abwicklung wurde 
KTW als Top-Betrieb in 
Deutschland mit der Auszeich-
nung „Best of Service 24h“ aus-
gezeichnet. 
Mercedes Benz schrieb dazu: 
Mit viel Engagement und Pro-
fessionalität gelingt es KTW, das 

Leistung bei der Verfügbarkeit 
und der Fallannahme sowie der 
Betreuung vor Ort möchten wir 
besonders anerkennen. Der 
KTW Standort in Hildesheim 
zählt zu den Best of Service 24h-
Nfz-Betrieben des Jahres 2019.“
„Ich bin sehr stolz auf das Ser-
vice 24h-Team“, sagt Löwen-
strom. „Dahinter stehen Leute, 
die sich oft, gerade auf den 
Autobahnen, in nicht ungefähr-
lichen Situationen befinden.“ 
Sein Dank gilt an dieser Stelle 
der Polizei und den Landesbe-
hörden, mit denen die Zusam-
menarbeit gut laufe. Und natür-
lich seinen Mitarbeitern: „Die 
Auszeichnung haben wir schon 
2019 erhalten, honoriert werden 
konnte das Ganze aber Corona-
beding erst jetzt. Wir haben 
einen schönen gemeinsamen 

Tag auf dem ADAC-Fahrsicher-
heitsgelände auf Einladung von 
Mercedes-Benz verbracht.“

Vertrauen der Kunden in unsere 
Produkte und in unsere Service-
leistung weiter zu festigen. Die 

dabei von KTW und dem Service 
24h-Team im letzten Jahr unter 
Beweis gestellte herausragende 

Genießen einen gemeinsamen Tag auf dem ADAC-Fahrsicherheits-
gelände: das ausgezeichnete Service 24h-Team. Foto: privat

1971 kam es einer unternehmeri-
schen Revolution gleich, als die 
Speditionsunternehmen Gün-
ter Bayer, Heinrich Bayer, Hein-
rich Schrader, Willi Eggers, Op-
permann & Sohn, Heinrich 
Schwetje sowie der Fahrzeug-
bauer Günter Springmann die 
Firma KTW, Teile, Großhandel, 
Reparaturwerkstatt GmbH & 
Co. K G gründeten. Diese 
eigentliche Geburtsstunde war 
am 21. Oktober 1970; fast genau 
ein Jahr später, am 1. Oktober 
1971, wurde der Betrieb an der 
Carl-Zeiss-Straße eröffnet.
„Diese Firma bedeutet nicht nur 
eine Bereicherung der Him-
melsthürer bzw. Hildesheimer 
Wirtschaft, sie ist etwas ganz 
Neues und ein Modell für das 
Kraftverkehrsgewerbe des ge-
samten Bundesgebietes“, 
schrieb diese Zeitung im Juli 
des Eröffnungsjahres 1971 über 
die Firmenneugründung. Grund 
für den Zusammenschluss der 
Fuhrunternehmer und des 
Handwerkers war die damalige 
Situation in den Fachwerkstät-

ten für Reparaturen von Lkw, 
Lieferwagen, Omnibussen und 
Anhängern. Man beklagte irr-
sinnig hohe Preise und lange 
Anmeldefristen in den Werk-
stätten. 
Ziel der neuen KTW waren der 
gemeinsame Einkauf und die 

gemeinsame Reparatur der ins-
gesamt 70 Lastzüge; außerdem 
sollten auch Fremdaufträge 
ausgeführt werden. Mit Daimler 
Benz wurde ein Vertrag ausge-
handelt, der die neue Firma als 
Werksvertretung anerkannte, 
allerdings beschränkt auf Last-

züge, Lieferwagen und Omni-
busse. Auch mit dem Hersteller 
Käsbohrer (München) wurde 
man handelseinig.
Die Geschäftsleitung des Unter-
nehmens übernahm der Grün-
dungsgesellschafter Hans-
Günther Oppermann, 1995 

Vor zehn Jahren feierte KTW 40-jähriges Bestehen. Von links: Geschäftsführer Ralf Löwenstrom, dane-
ben der inzwischen verstorbene Gründungsgesellschafter Günter Bayer und dessen Sohn Peter Bayer.

Auf der Ausstellungsfläche an der Münchewiese stehen derzeit Mer-
cedes Benz Marco Polo für den Verkauf. Foto: KTW/Dieter Kühne

Die Mitarbeiter der Firma KTW bei der Firmengründung vor 50 Jah-
ren.


